Q Dr. Beckmann Gardinen Weil}

Sicherheitsdatenblatt

gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
delta pronatura Ausgabedatum: 20.12.2021 Uberarbeitungsdatum: 20.12.2021 Ersetzt Version vom: 03.01.2019 Version: 5.00

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Handelsname . Dr. Beckmann Gardinen Weif3
UFI : 70K5-10JX-3008-RATC
Rezeptur-Nr. : 020-15

Produktart . Detergens

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Fir die Allgemeinheit bestimmt

Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Spezialwaschmittel
1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfiigbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant E-Mail sachkundige Person:
delta pronatura - Dr. Krauss & Dr. Beckmann KG sds@kft.de
Kurt-Schumacher-Ring 15-17

63329 Egelsbach

Germany

T int+49-(0)6103-4045-0 - F int+49-(0)6103-4045-190

Lieferant

Fir Osterreich:

delta pronatura Handels-GmbH

Wienerbergstrasse 9

1100 Wien

Telefon int+43-(0)1-8676734-0

Fax int+43-(0)1-8676734-34

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : Giftinformationszentrale Géttingen Tel.: +49 551 19240
Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung
Osterreich Vergiftungsinformationszentrale Stubenring 6 +43 1 406 43 43

1010 Wien

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

‘2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs ‘

Einstufung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schéadliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt
Verursacht schwere Augenreizung.
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‘2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geman Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

GHSO07
Signalwort (CLP) . Achtung
Gefahrenhinweise (CLP) : H319 - Verursacht schwere Augenreizung.
Sicherheitshinweise (CLP) : P101 - Ist arztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten.

P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.
P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit

Wasser spilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Méglichkeit entfernen. Weiter

spilen.
P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen Rat einholen/arztliche Hilfe
hinzuziehen.

Kindergesicherter Verschluss : Nicht anwendbar

Tastbarer Gefahrenhinweis : Nicht anwendbar

2.3. Sonstige Gefahren

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Komponente

Trinatriumhydrogendicarbonat (533-96-0)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit
Hydrogenperoxid(2:3) (15630-89-4)

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Natriumcarbonat (497-19-8)

Dieser Stoff/Gemisch erfilllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Poly(oxy-1,2-ethandiyl),a-hydro-w-hydroxy- Ethan-
1,2-diol, ethoxyliert (25322-68-3)

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

‘3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

‘3.2. Gemische

Name

Produktidentifikator % Einstufung gemaf Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Trinatriumhydrogendicarbonat

CAS-Nr.: 533-96-0 225-<50 Eye Irrit. 2, H319
EG-Nr.: 208-580-9
REACH-Nr: 01-2119494264-
33-XXXX

20.12.2021 (Uberarbeitungsdatum)
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gemaR REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Dinatriumcarbonat, Verbindung mit CAS-Nr.: 15630-89-4 >220-<25 Ox. Sol. 2, H272
Hydrogenperoxid(2:3) EG-Nr.: 239-707-6 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=1034
REACH-Nr: 01-2119457268- mg/kg Kdrpergewicht)
30-XxXXX Eye Dam. 1, H318
Natriumcarbonat CAS-Nr.: 497-19-8 220-<25 Eye Irrit. 2, H319
EG-Nr.: 207-838-8
EG Index-Nr.: 011-005-00-2
REACH-Nr: 01-2119485498-
19-xxXX
Poly(oxy-1,2-ethandiyl),a-hydro-w-hydroxy- Ethan- CAS-Nr.: 25322-68-3 >20,25-<1 |Nicht eingestuft
1,2-diol, ethoxyliert
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE)

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name

Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit
Hydrogenperoxid(2:3)

CAS-Nr.: 15630-89-4
EG-Nr.: 239-707-6
REACH-Nr: 01-2119457268-
30-xXXx

(7,5 <C < 25) Eye Irrit. 2, H319
(25 <C < 100) Eye Dam. 1, H318

Wortlaut der H- und EUH-Séatze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MalRnahmen

‘4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaRnahmen

Erste-Hilfe-Malinahmen allgemein
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen

Erste-Hilfe-Malinahmen nach Hautkontakt
Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken

. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen. In allen Zweifelsfallen oder bei

anhaltendenden Symptomen, Arzt aufsuchen.

Die Person an die frische Luft bringen und fir ungehinderte Atmung sorgen.

Haut mit viel Wasser abwaschen. Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Maglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen. Bei anhaltender Augenreizung: Arztlichen
Rat einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Mund ausspulen. Kein Erbrechen auslosen. Bei Unwohlsein Giftinformationszentrum oder
Arzt anrufen.

‘4.2. Wichtigste akute und verzégert auftretende Symptome und Wirkungen ‘

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt

: Augenreizung.

‘4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung ‘

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

‘5.1. Ldschmittel

Geeignete Loschmittel
Ungeeignete Loschmittel

. Wassersprihstrahl. Trockenléschpulver.
: Wasser im Vollstrahl.

‘5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren ‘

Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall

Mdogliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlendioxid. Kohlenmonoxid. Schwefeloxide.
Stickoxide.

‘5.3. Hinweise fur die Brandbekdmpfung

Schutz bei der Brandbekampfung

Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Umgebungsluft-
unabhéangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
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Sonstige Angaben . Ldschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Entsorgung muss
geman den behordlichen Vorschriften erfolgen.

ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

Allgemeine Malinahmen . Staubbildung vermeiden. Staub nicht einatmen.

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

NotfallmaRnahmen : Verunreinigten Bereich luften. Berlihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausriistung".

‘6.2. UmweltschutzmaRnahmen ‘

Eindringen in den Untergrund vermeiden. Eindringen in Kanalisation und 6ffentliche Gewasser verhindern.

‘6.3. Methoden und Material fir Rickhaltung und Reinigung ‘

Reinigungsverfahren . Mechanisch aufnehmen (aufwischen, aufkehren) und in geeigneten Behaltern zur
Entsorgung sammeln.
Sonstige Angaben : Entsorgung muss gemaf den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben zur Entsorgung
siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

‘7.1. Schutzmafnahmen zur sicheren Handhabung ‘

Schutzmaflnahmen zur sicheren Handhabung : Fir eine gute Beliftung des Arbeitsplatzes sorgen. Beriihrung mit den Augen und der Haut
vermeiden. Personliche Schutzausriistung tragen.

HygienemafRnahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Beriihrung mit den Augen und der Haut
vermeiden. Nach Handhabung des Produkts immer die Hande waschen. Staub nicht
einatmen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten

Lagerbedingungen : An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Kiihl halten. An einem trockenen Ort
aufbewahren. Das Produkt nur im Originalbehalter aufbewahren. Vor Hitze und direkter
Sonnenbestrahlung schitzen.

Unvertragliche Materialien : Sauren.

Zusammenlagerungshinweise : Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten. Fernhalten von: Séuren,
Entzlindbare und brennbare Stoffe.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte
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Poly(oxy-1,2-ethandiyl),a-hydro-w-hydroxy- Ethan-1,2-diol, ethoxyliert (25322-68-3)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung

Polyethylenglykole (PEG 200-600)

AGW (OEL TWA) [1]

200 mg/m3 (E)

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung

2(11)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu
werden

Rechtlicher Bezug

TRGS900

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Natriumcarbonat (497-19-8)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ

‘ 10 mg/m3

DNEL/DMEL (Allgemeinbevélkerung)

Akut - lokale Wirkung, inhalativ

‘ 10 mg/m3

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit Hydrogenperoxid(2:3) (15630-89-4)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Akut - lokale Wirkung, dermal 12,8 mg/cm?
Langzeit - lokale Wirkung, dermal 12,8 mg/cm?
Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 5 mg/m3
DNEL/DMEL (Allgemeinbevélkerung)

Akut - lokale Wirkung, dermal 6,4 mg/cm?
Langzeit - lokale Wirkung, dermal 6,4 mg/cm?
PNEC (Wasser)

PNEC aqua (Sufwasser) 0,035 mg/I
PNEC aqua (Meerwasser) 0,035 mg/I
PNEC aqua (intermittierend, Stuwasser) 0,035 mg/I
PNEC (STP)

PNEC Klaranlage 16,24 mgl/l
Trinatriumhydrogendicarbonat (533-96-0)

PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SuRRwasser) 100 mg/l
PNEC aqua (Meerwasser) 100 mg/l
PNEC aqua (intermittierend, StiRwasser) 100 mg/l

PNEC (Sedimente)

PNEC sediment (SuRRwasser)

100 mg/kg Trockengewicht

20.12.2021 (Uberarbeitungsdatum)
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PNEC sediment (Meerwasser) ‘ 100 mg/kg Trockengewicht
PNEC (Boden)

PNEC Boden ‘ 100 mg/kg Trockengewicht
PNEC (Oral)

PNEC oral (Sekundarvergiftung) ‘ 100 mg/kg Nahrung

PNEC (STP)

PNEC Klaranlage ‘ 1000 mg/I

8.1.5. Kontroll-Banderole

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fur eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausristung
8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Dicht schlieBende Schutzbrille tragen. EN 166

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Kérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. EN 340. EN ISO 13982

Handschutz:

Bei wiederholtem oder langer anhaltendem Kontakt Handschuhe tragen. EN 374. Die Wahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom
Material, sondern auch von anderen Qualitdétsmerkmalen abhangig, die sich von Hersteller zu Hersteller unterscheiden. Bitte beachten Sie die vom
Hersteller angegebenen Hinweise zur Durchlassigkeit und Durchbruchzeit. Handschuhe missen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von
Verschleil3spuren oder Perforation ersetzt werden. Neopren. Polyvinylchlorid (PVC)

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Beliiftung geeignete Atemschutzausristung tragen. EN 143. Kurzzeitexposition. Bei Staubentwicklung: Staubmaske mit
Filtertyp P2. Atemschutz sollte nur zum Beherrschen des Restrisikos bei Kurzzeittatigkeiten dienen, wenn alle praktisch durchfihrbaren Schritte zur
Gefahrdungsreduzierung an der Gefahrenquelle eingehalten wurden, z.B. durch Zuriickhaltung und/oder lokale Absaugung. Einzelheiten zu
Einsatzvoraussetzungen und maximalen Einsatzkonzentrationen sind der DGUV Regel 112-190 - Benutzung von Atemschutzgeraten zu
entnehmen.

8.2.2.4. Thermische Gefahren

Keine weiteren Informationen verfigbar

8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition
Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

Sonstige Angaben:
Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nach Handhabung des Produkts immer die
Hande waschen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand . Fest
Farbe : Gelb.
Aussehen . Pulver.
Geruch . Parfumiert.
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Geruchsschwelle
Schmelzpunkt

Gefrierpunkt

Siedepunkt

Entzlindbarkeit

Explosive Eigenschaften
Brandfoérdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

Untere Explosionsgrenze (UEG)
Obere Explosionsgrenze (OEG)
Flammpunkt

Zindtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

pH Lésung

Viskositat, kinematisch
Viskositat, dynamisch
Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50 °C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20 °C
PartikelgroRe
PartikelgréRenverteilung
Partikelform

Seitenverhéltnis der Partikel
Partikelaggregatzustand
Partikelabsorptionszustand
Partikelspezifische Oberflache
Partikelstaubigkeit

Nicht verfugbar

Nicht verfugbar

Nicht anwendbar

Nicht verfugbar

Nicht verfugbar

Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich.

Nicht brandférdernd. Test O.1 Test fiir oxidierende Feststoffe.

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

Nicht selbstentziindlich
Nicht verfugbar

10,3 (10 g/L; 20 °C)
Nicht verfligbar

Nicht anwendbar

Nicht anwendbar

: Wasser: Loslich

Nicht verflgbar
Nicht anwendbar
Nicht anwendbar
Nicht verflgbar
1,07 g/lcm3

Nicht verflgbar
Nicht anwendbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verflgbar
Nicht verfugbar
Nicht verfugbar
Nicht verfuigbar
Nicht verfugbar

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben Uber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngroRen

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1)

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

Nicht anwendbar

110.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

‘10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

‘10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Wasser, Feuchtigkeit.

‘10.5. Unvertragliche Materialien

Sauren. Schwermetalle.

20.12.2021 (Uberarbeitungsdatum)
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‘10.6. Gefahrliche Zersetzungsprodukte ‘

Kohlendioxid (CO2). Sauerstoff.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

‘11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 ‘

Akute Toxizitat (Oral) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Akute Toxizitat (Dermal) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Akute Toxizitat (inhalativ) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

Dr. Beckmann Gardinen Weil3

ATE CLP (oral) 4265 mg/kg Kdrpergewicht

Natriumcarbonat

LC50 Inhalation - Ratte (Staub/Nebel) 2,3 mg/l (2h; Staub/Nebel; ménnlich)

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit Hydrogenperoxid(2:3) (15630-89-4)

LD50 oral Ratte 1034 mg/kg Koérpergewicht
LD50 Dermal Kaninchen > 2000 mg/kg Kérpergewicht
Atz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
pH-Wert: 10,3 (10 g/L; 20 °C)
Zusatzliche Hinweise : Wiederholter Kontakt kann zu sproder oder rissiger Haut fiihren.
Schwere Augenschadigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung.
pH-Wert: 10,3 (10 g/L; 20 °C)
Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Keimzell-Mutagenitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Karzinogenitéat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Reproduktionstoxizitat : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Exposition
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Exposition
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft (Nicht relevant)

Dr. Beckmann Gardinen Weil3

Viskositat, kinematisch Nicht anwendbar

‘11.2. Angaben lUber sonstige Gefahren ‘

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitét |

Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) . Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

‘12.2. Persistenz und Abbaubarkeit ‘

Dr. Beckmann Gardinen Weil3

Persistenz und Abbaubarkeit Das / die in dieser Zubereitung enthaltene(n) Tensid(e) erfullt / erfillen die Bedingungen
der biologischen Abbaubarkeit wie sie in der Verordnung (EG) Nr. 648/2004 tiber
Detergenzien festgelegt sind. Unterlagen, die dies bestéatigen, werden fir die zustandigen
Behdrden der Mitgliedsstaaten bereit gehalten und nur diesen entweder auf ihre direkte
oder auf Bitte eines Detergentienherstellers hin zur Verfiigung gestellt.
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Dinatriumcarbonat, Verbindung mit Hydrogenperoxid(2:3)

Persistenz und Abbaubarkeit

‘ Nicht zutreffend fur anorganische Substanzen.

Trinatriumhydrogendicarbonat (533-96-0)

Persistenz und Abbaubarkeit

‘ Nicht zutreffend fur anorganische Substanzen.

12.3. Bioakkumulationspotenzial

Dr. Beckmann Gardinen Weil3

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow)

Nicht anwendbar

Bioakkumulationspotenzial

Das Produkt wurde nicht getestet.

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit Hydrogenperoxid(2:3)

Bioakkumulationspotenzial

‘ Nicht zutreffend fur anorganische Substanzen.

Trinatriumhydrogendicarbonat (533-96-0)

Bioakkumulationspotenzial

‘ Nicht zutreffend fur anorganische Substanzen.

12.4. Mobilitat im Boden

Dr. Beckmann Gardinen Weil}

Okologie - Boden

‘ Das Produkt wurde nicht getestet.

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit Hydrogenperoxid(2:3)

Okologie - Boden

‘ Hohe Mobilitdtserwartung im Boden.

Trinatriumhydrogendicarbonat (533-96-0)

Okologie - Boden

‘ Hohe Mobilitdtserwartung im Boden.

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Dr. Beckmann Gardinen Weil}

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.

Komponente

Trinatriumhydrogendicarbonat (533-96-0)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

Dinatriumcarbonat, Verbindung mit
Hydrogenperoxid(2:3) (15630-89-4)

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Natriumcarbonat (497-19-8)

Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

Poly(oxy-1,2-ethandiyl),a-hydro-w-hydroxy- Ethan-
1,2-diol, ethoxyliert (25322-68-3)

Dieser Stoff/Gemisch erflillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

‘12.6. Endokrinschadliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verflgbar

‘12.7. Andere schéadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verflgbar
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ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

‘13.1. Verfahren der Abfallbehandlung ‘

Verfahren der Abfallbehandlung . Entsorgung muss gemalf den behdrdlichen Vorschriften erfolgen. Européischer
Abfallkatalog. Nicht zusammen mit dem Hausmdill entsorgen. Nicht in die Kanalisation oder
die Umwelt gelangen lassen.

EAK-Code : 07 06 08* - andere Reaktions- und Destillationsriickstande
20 01 29* - Reinigungsmittel, die gefahrliche Stoffe enthalten

HP-Code : HP4 - reizend — Hautreizung und Augenschadigung': Abfall, der bei Applikation
Hautreizungen oder Augenschadigungen verursachen kann.

Osterreich - Abfallkatalog : 59402 - Tenside und tensidhaltige Zubereitungen sowie Rickstande von Wasch- und

Reinigungsmitteln

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemall ADR / IMDG / IATA/ ADN / RID
ADR IMDG IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.2. OrdnungsgemaRe UN-Versandbezeichnung

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar

14.3. Transportgefahrenklassen

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.4. Verpackungsgruppe

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

14.5. Umweltgefahren

Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar ‘ Nicht anwendbar

Keine zusétzlichen Informationen verfugbar

14.6. Besondere VorsichtsmalBnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Nicht anwendbar

Seeschiffstransport
Nicht anwendbar

Lufttransport
Nicht anwendbar

Binnenschiffstransport
Nicht anwendbar

Bahntransport
Nicht anwendbar

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Enthalt keinen Stoff, der den Beschréankungen von Anhang XVII der REACH-Verordnung unterliegt

Enthélt keinen REACH-Kandidatenstoff 2 0,1 % / SCL

Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des europédischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 {iber die Aus- und Einfuhr
gefahrlicher Chemikalien.

Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 uber persistente
organische Schadstoffe unterliegen

Enthalt keinen Stoff, der der Verordnung (EU) 2019/1148 des Europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 iiber das
Inverkehrbringen und die Verwendung von Vorlauferstoffen fiir Sprengstoffe unterliegt.

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und : Verordnung (EG) Nr. 648/2004 vom 31. Marz 2004 Gber Detergenzien.
Verbotsverordnungen

Verordnung Uber Detergenzien (648/2004/CE): Kennzeichnung der Inhaltsstoffe:

Komponente %
Bleichmittel auf Sauerstoffbasis 15-<30%
anionische Tenside <5%

optische Aufheller

Duftstoffe

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Wassergeféahrdungsklasse (WGK) : WGK 1, Schwach wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)
Storfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Stérfall-Verordnung (12. BImSchV)
Nationale Regeln und Empfehlungen : TRGS 400: Gefahrdungsbeurteilung fiir Tatigkeiten mit Gefahrstoffen

TRGS 500: Schutzmanahmen
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behéltern
TRGS 520: Errichtung und Betrieb von Sammelstellen und Zwischenlagern fiir Kleinmengen
geféhrlicher Abfélle
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 13 - Nicht brennbare Feststoffe

‘15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung ‘

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungshinweise

Abschnitt Geéndertes Element Modifikation Anmerkungen

1.1 UFI Hinzugefugt

Abkirzungen und Akronyme:

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voie de navigation intérieure
(European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways)

ADR Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the
International Carriage of Dangerous Goods by Road)

ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor
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CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintréachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA International Air Transport Association

IMDG International Maritime Code for Dangerous Goods

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fur 50 % einer Prifpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OECD Organisation fur wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschrankung chemischer Stoffe, Verordnung (EG) Nr.
1907/2006

RID Ordnung flr die internationale Eisenbahnbeférderung geféahrlicher Giiter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TLM Median Toleranzgrenze

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Datenquellen

ECHA (Européaische Chemikalienagentur). Angaben des Herstellers. Sicherheitsdatenbléatter
der Lieferanten.

Datenblatt ausstellende Abteilung: : KFT Chemieservice GmbH

Im Leuschnerpark 3
D-64347 Griesheim

Phone: +49 6155-8981-400
Fax: +49 6155 8981-500
SDS Service: +49 6155 8981-522

Ansprechpartner Dr. Sonja Fischer

Sonstige Angaben Fir diese Sprache steht/stehen Version(en) 4.00 nicht zur Verfigung.
Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Eye Dam. 1 Schwere Augenschéadigung/Augenreizung, Kategorie 1
Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2
H272 Kann Brand verstarken; Oxidationsmittel.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

Ox. Sol. 2 Oxidierende Feststoffe, Kategorie 2
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Verwendete Einstufung und Verfahren fiir die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaR Verordnung (EG)
1272/2008 [CLP]:

Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden

KFT SDS EU 02

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie fur irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden.
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